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'Wahlwerbun-' g an lässlic'h der Bunde- und ,,landtags' wah-l am ' 22.09.201 3 ,,''

l'agebez- eichnung: 'Stadtgebiet frankfu a' m Main , - '' _ . '
genehmigt vOm 1 2.O8.201 3 bis O,1 O,201 3 . ' ' .

Sondern- u'u, -n' g's- erlau,. bnis .I Allgemeinvegung ,

zur vOrüberge henden' Nut2ung v00 n öentlicen Verkehrsflächen auf 3ede' eitigen^ Wide' rruf.

-Wir eeilen Ihnen''' 'hierm' it' dîe befriste' te Erla' unis' nach ,§ ,6 'Hessisches Strae'ng'eset2 i. V. m, 8er
Satzung der St' -adt Frankfurt am Main' über Sondernutzungen an öentl�Ghen  S! tral3en für olgende
Sondernutzung: ' ' '

W ahlw- erbu'ng in form v on Plakamrê-rbung anläss l ich de' r Bun des- 'u- nd an'dags'wahl ,am
22,09;201 3

D0 ie Aufs' tellung und Anbr�ngu-  n' g vo'n Wah1plakaten ist uf das Stadtgebiet frankfu a.M. ,und den
,restgele. gtenn-2e' itraum-beschränktund ..mitde rB0eachtungderfOlgend0en&uflage. nNv..e. rb. u. nde,n:

Es da nurWa' werbung durc!gefüh werden .von d0en Wahlv' orsch'la'g's'träg0e'rn die zu der jeweiligen
Wahl zuge' lassen sind. ,

Für die Wahlwerbu' ng sind nur Plakate Pla' ka- tständer od0 er Dre�eckstände-'  r e- rlau' bt. D0 ie Gröl3e der
eín2elnen' Plakate..da' a0lN A 0 (0,84 cm x 1; 19 3m3 n,ich' t übers'Ghreiten, - / ,
Walp1akate auf den genehmigten W'erb0eträge'rn werden Jeweîls 6 Wochen- ' 'vor wäh-re'nd der Wahl
'und 2 WOche'- n ,n-ac- h dem Wahltermin erIaubt. ei Nachwahen ve rlängert sich die
Geneh. migungsda'uer auto- matisch bis 2 Wochen "nac 'der Wah1. * - ' -

aie Pla'katw-erbung ist inner'halb -vOn 2 WOchen nach d0 em Wahltag aus d0 em entl�chen
Verkeh'Fsraum 'rüG'''ks'ta' n! dsfre�  2u entfernen. =

Hausanschri: Große Friedberger Straße 7- 1 1 ., 6031 3 frankfurt a' m Main, RMV-Ha. ltes'teIle KonstabteMache
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zur vOrüberge henden' Nut2ung v00 n öentlicen Verkehrsflächen auf 3ede' eitigen^ Wide' rruf.
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,restgele. gtenn-2e' itraum-beschränktund ..mitde rB0eachtungderfOlgend0en&uflage. nNv..e. rb. u. nde,n:

Es da nurWa' werbung durc!gefüh werden .von d0en Wahlv' orsch'la'g's'träg0e'rn die zu der jeweiligen
Wahl zuge' lassen sind. ,

Für die Wahlwerbu' ng sind nur Plakate  Pla' ka- tständer od0 er Dreĭeckstände-' r e- rlau' bt. D0 ie Gröl3e der
eín2elnen' Plakate..da' a0lN A 0 (0,84 cm x 1; 19 3m3 n,ich' t übers'Ghreiten, -      /    ,
Walp1akate auf den genehmigten W'erb0eträge'rn werden Jeweîls 6 Wochen- ' 'vor wäh-re'nd der Wahl
'und 2 WOche'- n ,n-ac- h dem Wahltermin erIaubt. ei Nachwahen ve rlängert sich die
Geneh. migungsda'uer auto- matisch bis 2 Wochen "nac 'der Wah1.     * -     ' -
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(' ' , '
'33n de Fugängeonen ist Wahlwerbung aus stral3enrechtliche Gru'' nden unersa gt , um den ,
Fu?gängerlauf sicherzustellen nd nicht 2u behîn' dern. In den beígefu" gten la ge p1a"ne' sind d'i e
ugängeOnen 'heIlblau markieM h ieu gehöre'n z. B, dìe innersta dtischen Bereich e 0 p e r n p l a t z
RÖmerberg, Pauls' p1atz, Hauptwache, 2eil zwisceq'"m4,^'' :,. 3 '' p3'''' X'!''Me nd' K0nsutab0le rw a c h e K a l b a'' c e r
Gasse nd GrO'e B0cenheimer Strae (frei3gasse)' , iebfrauenber g, Neue Kra''me, Fri'edri'ch- S t o I 2
Plat2, -Car l-TheodOr-Reienstein-Plat2, Schillerstra- ?e (bisn' R3-'' hmhofstral3e ), B.0''rsen pla t 2,
Weiadlergasse' , ROmarkt ' s Owie -der B ereich GOethep' lat2/Rathen' au plat2. H ierbei h a n d e I t e s s i c h
um werbe' fre' ie ZOnen; Jegliche anderen 'Fu9än9eone die hier nicht ,n'a' m- entlich auf geru''hM sind ,
gehÖren ebenfalls da2. Auch aus stadthistOriscen ,' -sädtebaIìGhen' und tuFis t i s c h e n G r u" n d e n i s t
hier grun,dsätzlich keine Werbun9 zu9elasse' n.

';, An und auf 'Bi' >ücken',ist die Plakatieru' ng' unte''rsagt. '

ie 3hfOlgenden Auflagen 2ur Verkehrsicherhei und Anbri gun g ind in gend 2
beachten': , ' ' , , - . - , '

1n Kreu2ungsbere' ìchen, an Ampe1masten, auf Verkehrsinseln, a Verkehrs2e�chenmasten  'im
direkten Umfe1d vOn Ubeegen und 2ebrastreifen ist eine Aufste'l3ung von Plakatständern nd das
Anbrìnge von Plakaten aus Gründen der Vererssicherheit utersagt. Mal3 geb1îch îst der 5 ,00 m
Bereich. Sämtl�che  Plakatierungen '6Ue�  nich{ die Sicht auf den fliel3enden Verker
Lchtsîgnalan1agen, Ubelw' ege und,, u f,Vmerkehrszeic,h.,en. behînden. ' x-. :n,,?,,.h,,'_ m, m,;,,,-

Der Ful39ängerlauf da n�cht  behinde werden. Es muss eine Mîn'de'stg0 ehwe 9breite vo 50 m für
de n Ful39ängerlauf verbleiben. Aus Gründen der Verkehrssicherheit hat die Unterkante der
Plakatierung im Rad und Gehwegbereîch in der Hhe vOn 2,5 m 2'u enden

Die Radwege se1bst sind g- rundsätzlich frei 2u ha1ten. Zu de Radwegen und zur Bordsteinkante ist
ein Sicherheitsabstand von mindestens O5 m einzuhalten, Bei 2ugelassenem ,Mischverkehr vOn -
Ful3gängern und Radfahrenden betrâgt die freizuhaltende eehwegbreite 3,0 m- ;

A�  , Bä umen '-da'' ' 2'' um S' G' hutz deF Bäume kein''e' PIaka' tierun' g' eolge'n' und'' auc!h eine'
8efestîgun' gsmate! rialien angebracht werd e n,

Die PIakatw'erbung da nur mit Kabe-Ibinder oder Draht befest' igt w-erden: Klebe- nde' Mate' riaIien 0der
das Annageln von Werbung sind un2ulässîg. Sämtliches Be'festigungsmateriaI ist beim Abbau der
Wahlwerbung rückstandsfrei zu entfernen und 2u entsOrgen. - '

ie Plakatwe'rbung da nach 0 und AM der Anbringung s Owie in de- r FOrm und Farbe der Plakate
nicht 2u Vee' chs Iung'en mit Verkehrs2eichen und Verkehrseinrîchtungen Anlass geben der deren
Wirkung beeintra.'chtigen. ie da nicht- in den Verkehrsraum hineinragen, Das lichtrau' m prOfiI is t
e i zu h a lten, '

'n"'""F'ist--dar'- tTten";das5ie' -Pla''''-ierun'' e^^''>e'd r-'2e'jt''^neVin- e-'m' "'' -'a'n's9eh^'"4iC''^h'e-n- '-d' ^ '
verkehrssicheren Zustand sind. ' '

Die Wahfwerbun'g ist sO anzubringen, dass sìe dîe Wah1werbung anderer WahIvOrsc'hla gsträ ger xnicht
bee intrâchtigt. ' ' '

ie Beaut4tragten z' ur Anbrìngung der AufsteIlung der VVahlwerbung 'sind über die Au fla ge^ n '2u
informieren und0 für'd�e  ordnungsgemäe Aufstellug ist Orge 2u tragen, - '

Es ist untersagt, Wahlwer' bung zu betreiben, die gegen Strafgesetze (z.B. be! leidi gende Auerun gen ,
Verle umdung oder Volksverhetzung) verstöl3t oder veassungsfeindliche Auerun gen, Abbildun gen
oder Symb0le enthält. - ' '

W'ird geg- e die Au Flagen versto' l3en wird die WahIwerbung im Wege der Ersatzv0 rname zu Lasten
der Wahlvorsch3agstra''ger umgehend entfernt. ies gil{ insbesOndere bei fes'tgestellten VerstÔe
gegen die VerkehrssicheFheit.

Hautnschri Große Fr�edber4er  Straße _ J 1, 603j 3 Franu m Mi. MV-HlttlI nct3'3th
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Gasse nd GrO'e B0cenheimer Strae (frei3gasse)' , iebfrauenber g, Neue Kra''me, Fri'edri'ch- S t o I 2
Plat2, -Car l-TheodOr-Reienstein-Plat2, Schillerstra- ?e (bisn' R3-'' hmhofstral3e ), B.0''rsen pla t 2,
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hier grun,dsätzlich keine Werbun9 zu9elasse' n.
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1n Kreu2ungsbere' ìchen, an Ampe1masten, auf Verkehrsinseln, a Verkehrs2eĭchenmasten  'im
direkten Umfe1d vOn Ubeegen und 2ebrastreifen ist eine Aufste'l3ung von Plakatständern nd das
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Die PIakatw'erbung da nur mit Kabe-Ibinder oder Draht befest' igt w-erden: Klebe- nde' Mate' riaIien 0der
das Annageln von Werbung sind un2ulässîg. Sämtliches Be'festigungsmateriaI ist beim Abbau der
Wahlwerbung rückstandsfrei zu entfernen und 2u entsOrgen.      -              '
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Die Wahfwerbun'g ist sO anzubringen, dass sìe dîe Wah1werbung anderer WahIvOrsc'hla gsträ ger xnicht
bee intrâchtigt.                                      '        '     '


ie Beaut4tragten z' ur Anbrìngung  der AufsteIlung der VVahlwerbung 'sind über die Au fla ge^ n '2u
informieren und0 für'dǐe ordnungsgemäe Aufstellug ist Orge 2u tragen, -    '     


Es ist untersagt, Wahlwer' bung zu betreiben, die gegen Strafgesetze (z.B. be! leidi gende Auerun gen ,
Verle umdung oder Volksverhetzung) verstöl3t oder veassungsfeindliche Auerun gen, Abbildun gen 
oder Symb0le enthält.         -                            '   '
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der Wahlvorsch3agstra''ger umgehend entfernt. ies gil{ insbesOndere bei fes'tgestellten VerstÔe
gegen die VerkehrssicheFheit.
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A_ndrOhun 0 vOn Zwan G s 0 e ld
5ofe rn Plakatwerbung- îm öentlichen Verkehrsraum ohne Ein' halt der in dieser Veügung
enthatenen RegeIungen platzie oder icht nicht vOllständig ader nicht 'innerhaIb der vOrgenannten
riste' n von der 3ewe�ls  verantwolichen Paei fr-istgerecht entfern' t wird wird hiermit die Festsetzung
eine- s Zvvangsgedes i. H. v. 5000 € Je Pakat gemäl3 § 69 M. HVwVG angedrOht.

Wi d e rruf
ie Regelungen dieser SondernutzungserIaubnis können 3edereit ganz Oder teilweise widerrufen
werden bzw. m�t  weit' eren ,Nebenbestimmungen versehen werden. -

A_1l 0 emeiner H�nweis:  , '
Von dieser Allgemeinveügung ist ,die WahIwerbung m�t  mobilen GrofläGhenp1akaten
ausgeom' men. Dies'e A der Werbung ist gesonde zu beantrage n und beda einer gesondeen.
Erlaub'nis vom Amt für Stra'l3enbau und ErschIiel3ung. '

Zie der All9emeinveügung' st es ; e' înerseits de' r Verpfli Ghtng der Stad t Fra' '�kfu  am' Maà �nv  ' zu -
en'tsprechen, jedem Wahlvorschlagsträger în angemessener Weise Wah Iwerb ung auf öentl�c  hen
Straen zu ermög' Iichen und andererseits Gefahren für die öentliche Sicherhe�-t  nd Ordnung
abzuwe'nden sowie B- eeinträchtigu- ngen des städtebaulic' h. en Ersceinungsbildes 8urc Wahlwerbung
gle'ich w-elcher A zu 'unterbinden,

Recsbehe!Fsbeeh' un 0 .

Gegen diesen Vervva Itungsakt können Sie innerhalb eines MOnats na_ ch Bekanntgabe s Ghrilich oder
zur Nie' derschri 'beim ' '

Magisrat der Stadt Frankfu am main oder beîm Rectsamt
Am für Straßenbau und E'r' sc l ie- ßung 3. 1
Sachgebiet 66. l 3, 1 Sandgasse 6
Große friedberger Straße 7- 1 1 6O31 1 FranMu am Main'
603'1 3 frankfûrt am Maîn

Widerspruch e i n lege.

EoIgose Widersprüce- sind .nach § 4 He'ssisches Verwaltungskostengesetz ab -dem
' .'0t,.',-ebr-ua. r 1x99.5=e. bührenp,flichtig,J .. ' ' ', ' ' ' - '''''''',"-''''

l m Auftrag ,,.
' ''''

(Hamann)
Oberinspektori n

___    t       t  t   t                             t             t   
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eine- s Zvvangsgedes i. H. v. 5000 € Je Pakat gemäl3 § 69 M. HVwVG angedrOht.



Wi d e rruf
ie Regelungen dieser SondernutzungserIaubnis können 3edereit ganz Oder teilweise widerrufen
werden bzw. mĭt weit' eren ,Nebenbestimmungen versehen werden.    -



A_1l 0 emeiner Hǐnweis: , '
Von dieser Allgemeinveügung ist ,die WahIwerbung mĭt mobilen GrofläGhenp1akaten
ausgeom' men. Dies'e A der Werbung ist gesonde zu beantrage n und beda einer gesondeen.
Erlaub'nis vom Amt für Stra'l3enbau und ErschIiel3ung. '

 Zie der All9emeinveügung' st es ; e' înerseits de' r Verpfli Ghtng der Stad t Fra' 'ńkfu am' Maà ĭnv ' zu -
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Sachgebiet 66. l 3, 1                       Sandgasse 6
Große friedberger Straße 7- 1 1                6O31 1 FranMu am Main'
603'1 3 frankfûrt am Maîn

Widerspruch e i n lege.

EoIgose Widersprüce- sind .nach § 4 He'ssisches Verwaltungskostengesetz ab -dem
' .'0t,.',-ebr-ua. r 1x99.5=e. bührenp,flichtig,J ..               '    '    ', ' ' '  - '''''''',"-''''  


l m Auftrag   ,,.
'  ''''



(Hamann)
Oberinspektori n



